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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
SICOMET PP1

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
Vorgesehene Verwendung:
Grundierung

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Henkel AG & Co. KGaA
Henkelstr. 67
40589 Dusseldorf

Deutschland

Tel.: +49 2117970
Fax-Nr.: +49 211 798 2009

ua-productsafety.de@henkel.com
Aktualisierungen der Sicherheitsdatenblatter kénnen auf unserer Internetseite abgerufen werden
https://mysds.henkel.com/index.html#/appSelection oder www.henkel-adhesives.com.

1.4. Notrufnummer
Fur Notfélle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur Verfligung.

ABSCHNITT 2: Mdgliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung (CLP):

Entzlindbare Flissigkeiten Kategorie 2
H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.

Schwere Augenreizung. Kategorie 2
H319 Verursacht schwere Augenreizung.

Spezifische Organ-Toxizitat - bei einmaliger Exposition Kategorie 3

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Zielorgan: Zentralnervensystem

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnungselemente (CLP):
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IO

Enthélt Ethylacetat

2.3. Sonstige Gefahren
Keine bei bestimmungsgeméaBer Verwendung.
Erflllt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und sehr Bioakkumulativ (vPvB).

3.2. Gemische

Allgemeine chemische Charakterisierung:
Primer

Inhaltsstoffangabe gemaR CLP (EG) Nr 1272/2008:

Geféhrliche Inhaltsstoffe EG-Nummer Gehalt Einstufung
CAS-Nr. REACH-Reg. No.

Vollstandiger Wortlaut der H-Sétze und anderer Abkirzungen siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'.
Fir Stoffe ohne Einstufung kénnen landerspezifische Arbeitsplatzgrenzwerte vorhanden sein.

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Manahmen
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Einatmen:
Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen.

Hautkontakt:
Spiilung mit flieBendem Wasser und Seife.
Bei anhaltender Reizung &rztlichen Rat einholen.

Augenkontakt:
Sofortige Spilung unter flieRendem Wasser (10 Minuten lang), Facharzt aufsuchen.

Verschlucken:
Spuilung der Mundhéhle, trinken von 1-2 Glasern Wasser, kein Erbrechen auslsen, Arzt konsultieren.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Auge: Reizung, Bindehautentziindung (Konjunktivitis).

Dé&mpfe kénnen Schléfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fiihren.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Siehe Kapitel: Beschreibung der Erste-Hilfe-Manahmen

ABSCHNITT 5: Mallnahmen zur Brandbekdmpfung

5.1. Léschmittel
Geeignete Loschmittel:
Kohlendioxid, Schaum, Pulver

Aus Sicherheitsgriinden ungeeignete Léschmittel:
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Im Brandfall kénnen Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2) und Stickoxide (NOXx) freigesetzt werden.
5.3. Hinweise fir die Brandbekdmpfung

Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Vollschutzanzug tragen.

Zusatzliche Hinweise:
Im Brandfall geféhrdete Behélter mit Spritzwasser kihlen.

ABSCHNITT 6: MalRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmalinahmen, Schutzausristungen und in Notféllen anzuwendende Verfahren
Beriihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

Fur ausreichende Be- und Entluftung sorgen.

Schutzausriistung tragen.

6.2. UmweltschutzmaBnahmen
Nicht in die Kanalisation / Oberflachenwasser / Grundwasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung

Bei geringen verschiitteten Mengen diese mit Papiertuch aufwischen und fiir die Entsorgung in einen Behalter geben.

Bei groRen verschitteten Mengen mit reaktionstragem Absorptionsmaterial aufsaugen und fiir die Entsorgung in einen dicht
verschlossenen Behélter geben.

Kontaminiertes Material als Abfall nach Absch. 13 entsorgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Hinweise in Abschnitt 8 beachten

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
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7.1. SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung
Augenkontakt und Hautkontakt vermeiden.
Hinweise in Abschnitt 8 beachten
MaRnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen.

HygienemaRnahmen:
Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hande waschen.
Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.
Gute industrielle Hygienebedingungen sind einzuhalten

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Bertiicksichtigung von Unvertraglichkeiten

In geschlossenen Originalgebinden lagern.

Fir gute Be- und Entliiftung sorgen.

Nicht in der Nahe von Warmequellen, Funken, offenen Flammen oder anderen Ziindquellen lagern oder verwenden.
Behélter an einem kilhlen, gut gelufteten Ort aufbewahren.

Lagerung in einem Auffangraum erforderlich.

Lager- und Transporteinrichtungen miissen ausreichend geerdet sein.

entsprechend dem techn. Datenblatt

Nicht zusammen mit Oxidationsmitteln lagern.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Grundierung

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen |

8.1. Zu Uberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte

Glltig fur
Deutschland

Inhaltstsoff [Regulierte Stoffgruppe] ppm mg/m?® Werttyp Kategorie Kurzzeitwert / Gesetzliche Liste
Bemerkungen

Ethylacetat 200 734 Tagesmittelwert Indikativ ECTLV

141-78-6

[ETHYLACETAT]

Ethylacetat 400 1.468 Kurzzeitwert Indikativ ECTLV

141-78-6

[ETHYLACETAT]

Ethylacetat Kategorie fir Kategorie |: Stoffe bei denen | TRGS 900

141-78-6 Kurzzeitwerte die lokale Wirkung

[ETHYLACETAT] grenzwertbestimmend ist oder
atemwegssensibilisierende
Stoffe.

Ethylacetat 200 730 AGW: 2 TRGS 900

141-78-6 Ein Risiko der

[ETHYLACETAT] Fruchtschédigung braucht bei

Einhaltung des AGW und des
BGW nicht befirchtet zu
werden (siehe Nummer 2.7).

Ethanol Kategorie flr Kategorie 11: Resorptiv TRGS 900
64-17-5 Kurzzeitwerte wirksame Stoffe.

[ETHANOL]

Ethanol 200 380 AGW: 4 TRGS 900
64-17-5 Ein Risiko der

[ETHANOL] Fruchtschadigung braucht bei

Einhaltung des AGW und des
BGW nicht befiirchtet zu
werden (siehe Nummer 2.7).




SDB-Nr.: 173268 V004.0 SICOMET PP1

Seite 5 von 15

Predicted No-Effect Concentration (PNEC):

Name aus Liste Umweltkompa [Exposition | Wert Bemerkungen

rtiment szeit

mg/| ppm mg/kg andere

Ethylacetat Suisswasser 0,24 mg/l
141-78-6
Ethylacetat Salzwasser 0,024 mg/l
141-78-6
Ethylacetat Wasser 1,65 mg/I
141-78-6 (zeitweilige

Freisetzung)
Ethylacetat Klaranlage 650 mg/l
141-78-6
Ethylacetat Sediment 1,15 mg/kg
141-78-6 (Suisswasser)
Ethylacetat Sediment 0,115
141-78-6 (Salzwasser) mg/kg
Ethylacetat Luft keine Gefahr identifiziert
141-78-6
Ethylacetat Boden 0,148
141-78-6 mg/kg
Ethylacetat oral 200 mg/kg
141-78-6
Ethanol vergallt Susswasser 0,96 mg/l
64-17-5
Ethanol vergallt Salzwasser 0,79 mg/l
64-17-5
Ethanol vergallt Sediment 3,6 mg/kg
64-17-5 (Slisswasser)
Ethanol vergallt Boden 0,63 mg/kg
64-17-5
Ethanol vergéllt Sediment 2,9 mg/kg
64-17-5 (Salzwasser)
Ethanol vergéllt oral 0,72 mg/kg
64-17-5
Ethanol vergallt Klaranlage 580 mg/l
64-17-5
Ethanol vergallt Wasser 2,75 mg/l
64-17-5 (zeitweilige

Freisetzung)
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Derived No-Effect Level (DNEL):

Name aus Liste Anwendungsge [ Exposition | Auswirkung auf |Exposition |Wert Bemerkungen
biet sweg die Gesundheit |sdauer

Ethylacetat Arbeitnehmer  [Inhalation | Akute/kurzfristige 1468 mg/m3 keine Gefahr identifiziert
141-78-6 Exposition -

systemische

Effekte
Ethylacetat Arbeitnehmer | Inhalation | Akute/kurzfristige 1468 mg/m3 keine Gefahr identifiziert
141-78-6 Exposition -

lokale Effekte
Ethylacetat Arbeitnehmer  |dermal Langfristige 63 mg/kg keine Gefahr identifiziert
141-78-6 Exposition -

systemische

Effekte
Ethylacetat Arbeitnehmer | Inhalation |Langfristige 734 mg/m3 keine Gefahr identifiziert
141-78-6 Exposition -

systemische

Effekte
Ethylacetat Arbeitnehmer | Inhalation |Langfristige 734 mg/m3 keine Gefahr identifiziert
141-78-6 Exposition -

lokale Effekte
Ethylacetat Breite Einatmen | Akute/kurzfristige 734 mg/m3 keine Gefahr identifiziert
141-78-6 Offentlichkeit Exposition -

systemische

Effekte
Ethylacetat Breite Inhalation | Akute/kurzfristige 734 mg/m3 keine Gefahr identifiziert
141-78-6 Offentlichkeit Exposition -

lokale Effekte
Ethylacetat Breite dermal Langfristige 37 mg/kg keine Gefahr identifiziert
141-78-6 Offentlichkeit Exposition -

systemische

Effekte
Ethylacetat Breite Inhalation |Langfristige 367 mg/m3 keine Gefahr identifiziert
141-78-6 Offentlichkeit Exposition -

systemische

Effekte
Ethylacetat Breite oral Langfristige 4,5 mg/kg keine Gefahr identifiziert
141-78-6 Offentlichkeit Exposition -

systemische

Effekte
Ethylacetat Breite Inhalation |Langfristige 367 mg/m3 keine Gefahr identifiziert
141-78-6 Offentlichkeit Exposition -

lokale Effekte
Ethanol vergallt Arbeitnehmer  |Einatmen | Akute/kurzfristige 1900 mg/m3
64-17-5 Exposition -

lokale Effekte
Ethanol vergallt Arbeitnehmer | dermal Langfristige 343 mg/kg
64-17-5 Exposition -

systemische

Effekte
Ethanol vergallt Arbeitnehmer  [Einatmen | Langfristige 950 mg/m3
64-17-5 Exposition -

systemische

Effekte
Ethanol vergallt Breite Einatmen [ Akute/kurzfristige 950 mg/m3
64-17-5 Offentlichkeit Exposition -

lokale Effekte
Ethanol vergallt Breite dermal Langfristige 206 mg/kg
64-17-5 Offentlichkeit Exposition -

systemische

Effekte
Ethanol vergéllt Breite Einatmen [Langfristige 114 mg/m3
64-17-5 Offentlichkeit Exposition -

systemische

Effekte
Ethanol vergallt Breite oral Langfristige 87 mg/kg
64-17-5 Offentlichkeit Exposition -

systemische
Effekte
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Biologischer Grenzwert (BGW):
keine

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition:

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:
Fur gute Be- und Entliiftung sorgen.

Atemschutz:

Fir ausreichende Be- und Entliiftung sorgen.

Eine zugelassene Atemschutzmaske bzwAtemschutzgerat mit geeigneter Kartusche fiir organische Ddmpfe sollte getragen
werden, wenn das Produkt in einer schlecht beltfteten Umgebung verwendet wird

Filtertyp: A (EN 14387)

Handschutz:

Chemikalienbestdndige Schutzhandschuhe (EN 374).

Geeignete Materialen bei kurzfristigem Kontakt bzw. Spritzern (Empfohlen: Mindestens Schutzindex 2, entsprechend > 30
Minuten Permeationszeit nach EN 374):

Nitrilkautschuk (NBR; >= 0,4 mm Schichtdicke)

Geeignete Materialien auch bei langerem, direktem Kontakt (Empfohlen: Schutzindex 6, entsprechend > 480 Minuten
Permeationszeit nach EN 374):

Nitrilkautschuk (NBR; >= 0,4 mm Schichtdicke)

Die Angaben basieren auf Literaturangaben und Informationen von Handschuhherstellern oder sind durch Analogieschluf3 von
ahnlichen Stoffen abgeleitet. Es ist zu beachten, dass die Gebrauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis auf
Grund der vielen EinfluRfaktoren (z.B. Temperatur) deutlich kiirzer als die nach EN 374 ermittelte Permeationszeit sein kann.
Bei Abnutzungserscheinungen ist der Handschuh zu wechseln.

Augenschutz:

Zum Schutz gegen mogliche Spritzer sollte eine Schutzbrille mit Seitenschildern oder eine dichtschlieRende Chemikalien-
Schutzbrille.

Der Augenschutz sollte konform zur EN 166 sein.

Kdrperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.
Die Schutzkleidung sollte konform zur EN 14605 fur Flussigkeitsspritzer oder zur EN 13982 fiir Staube sein.

Hinweise zu personlicher Schutzausriistung:

Die Informationen zur vorgeschlagenen persénlichen Schutzausriistungen haben nur eine beratende Funktion. Eine vollstandige
Risikoabschatzung sollte vor der Verwendung des Produktes durchgefiihrt werden, um einzuschétzen, ob sich die angezeigten
personlichen Schutzausriistungen fir die 6rtlichen Gegebenheiten eignen. Die persdnliche Schutzausriistung sollte konform zu
den mafigeblichen EU-Standards sein.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen flussig
gelb

Geruch charakteristisch
Geruchsschwelle Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
pH-Wert Nicht anwendbar
Schmelzpunkt Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Erstarrungstemperatur Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Siedebeginn > 76 °C (> 168.8 °F)
Flammpunkt -4 °C (24.8 °F)
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Entzindbarkeit Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Explosionsgrenzen

untere 2,1 %(V)

obere 15 %(V)

Dampfdruck 100 mbar
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(20 °C (68 °F))
Relative Dampfdichte:
Dichte

0
Schuttdichte
Loslichkeit
Loslichkeit qualitativ

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser)
Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser
Selbstentziindungstemperatur
Zersetzungstemperatur
Viskositét
Viskositat (kinematisch)
Explosive Eigenschaften
Oxidierende Eigenschaften

9.2. Sonstige Angaben

Zundtemperatur

Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
0,8-0,9 g/lcm3

Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
teilweise l6slich

Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar

425 °C (797 °F)

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Reagiert mit starken Oxidationsmitteln.

10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen.

10.3. Mdglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Siehe Abschnitt Reaktivitat

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafier Verwendung.

10.5. Unvertrégliche Materialien
Siehe Abschnitt Reaktivitét.

10.6. Geféhrliche Zersetzungsprodukte
Kohlenoxide

Kann beim Erhitzen bis zur Zersetzung Rauchgase erzeugen. Rauchgase kdnnen Kohlenmonoxid und andere toxische

Rauchgase enthalten.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute orale Toxizitat:

Das Gemisch ist gemal der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen

eingestuft.

Gefahrliche Inhaltsstoffe | Werttyp Wert

CAS-Nr.

Spezies Methode

Ethylacetat LD50 6.100 mg/kg

141-78-6

Ratte nicht spezifiziert

Ethanol vergéllt LD50 10.470 mg/kg

64-17-5

Ratte OECD Guideline 401 (Acute Oral Toxicity)
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Akute dermale Toxizitat:

Das Gemisch ist gemaR der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen

eingestuft.

Gefahrliche Inhaltsstoffe
CAS-Nr.

Werttyp Wert

Spezies

Methode

Ethylacetat
141-78-6

LD50 > 20.000 mg/kg

Kaninchen

Draize Test

Ethanol vergéllt

64-17-5

LD50 > 2.000 mg/kg

Kaninchen

OECD Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity)

Akute inhalative Toxizitat:

Das Gemisch ist gemal der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen

eingestuft.

Gefahrliche Inhaltsstoffe | Werttyp Wert Testatmosph re | Expositio | Spezies Methode

CAS-Nr. nsdauer

Ethylacetat LCO > 22,5 mg/l Staub/Nebel 6h Ratte weitere Richtlinien:

141-78-6

Ethylacetat LC50 > 22,5 mg/l Staub/Nebel 6h Ratte weitere Richtlinien:

141-78-6

Ethanol vergallt LC50 124,7 mg/l Dampf 4h Ratte OECD Guideline 403 (Acute
64-17-5 Inhalation Toxicity)

Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Das Gemisch ist gemaR der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen

eingestuft.

Gefahrliche Inhaltsstoffe Ergebnis Expositio | Spezies Methode

CAS-Nr. nsdauer

Ethylacetat leicht reizend |24 h Kaninchen equivalent or similar to OECD Guideline 404 (Acute
141-78-6 Dermal Irritation / Corrosion)

Schwere Augenschadigung/-reizung:

Das Gemisch ist gemaR der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen

eingestuft.

Gefahrliche Inhaltsstoffe
CAS-Nr.

Ergebnis Expositio

nsdauer

Spezies

Methode

Ethylacetat
141-78-6

leicht reizend

Kaninchen

OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion)

Ethanol vergallt
64-17-5

reizend

Kaninchen

OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion)

Ethanol vergallt
64-17-5

nicht reizend

Kaninchen

OECD Guideline 405 (Acute Eye Irritation / Corrosion)

Sensibilisierung der Atemwege/Haut:

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften

Inhaltsstoffen eingestuft.

Gefahrliche Inhaltsstoffe Ergebnis Testtyp Spezies Methode

CAS-Nr.

Ethylacetat nicht Meerschweinchen Meerschweinc | OECD Guideline 406 (Skin Sensitisation)
141-78-6 sensibilisierend Maximierungstest hen
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Keimzell-Mutagenitéat:

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften
Inhaltsstoffen eingestuft.

Gefahrliche Inhaltsstoffe Ergebnis Studientyp / Metabolische Spezies Methode
CAS-Nr. Verabreichungsro | Aktivierung/
ute Expositionszeit
Ethylacetat negativ bacterial reverse mit und ohne equivalent or similar to OECD
141-78-6 mutation assay (e.g Guideline 471 (Bacterial
Ames test) Reverse Mutation Assay)
Ethylacetat negativ in vitro mit und ohne equivalent or similar to OECD
141-78-6 S4ugetierchromoso Guideline 473 (In vitro
nen Anomalien- Mammalian Chromosome
Test Aberration Test)

Karzinogenitét

Keine Daten vorhanden.

Reproduktionstoxizitat:

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften
Inhaltsstoffen eingestuft.

Geféhrliche Inhaltsstoffe Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmew | Spezies Methode

CAS-Nr. eg

Ethylacetat NOAEL P 1500 ppm sonstige: Inhalation Ratte weitere Richtlinien:
141-78-6

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Keine Daten vorhanden.

Spezifische Zielorgan-Toxizitit bei wiederholter Exposition::

Das Gemisch ist auf der Grundlage von Grenzwerten, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften
Inhaltsstoffen eingestuft.

Gefahrliche Inhaltsstoffe Ergebnis / Wert Aufnahmew | Expositionsdauer / | Spezies Methode
CAS-Nr. eg Frequenz der
Anwendungen
Ethylacetat NOAEL 900 mg/kg oral Gber 90d Ratte EPA OTS 795.2600
141-78-6 eine Sonde | daily (Subchronic Oral Toxicity
Test)

Aspirationsgefahr:

Keine Daten vorhanden.
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Allgemeine Angaben zur Okologie:
Nicht in die Kanalisation / Oberflachenwasser / Grundwasser gelangen lassen.

12.1. Toxizitat

Toxizitat (Fisch):

Das Gemisch ist gemal} der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften

Inhaltsstoffen eingestuft.

Gefahrliche Inhaltsstoffe \Werttyp Wert Expositionsdau [Spezies Methode

CAS-Nr. er

Ethylacetat LC50 220 mg/l 96 h Pimephales promelas \weitere Richtlinien:
141-78-6

Ethanol vergallt LC50 > 12.000 - 16.000 mg/l |96 h Oncorhynchus mykiss IOECD Guideline 203 (Fish,
64-17-5 lAcute Toxicity Test)

Toxizitat (Daphnia):

Das Gemisch ist gemaR der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften

Inhaltsstoffen eingestuft.

Geféhrliche Inhaltsstoffe \Werttyp [Wert Expositionsdau [Spezies Methode

CAS-Nr. er

Ethylacetat EC50 164 mg/l 48 h Daphnia cucullata IOECD Guideline 202

141-78-6 (Daphnia sp. Acute
Immobilisation Test)

Ethanol vergallt EC50 > 100 mg/I 24 h Daphnia magna IOECD Guideline 202

64-17-5

(Daphnia sp. Acute
Immobilisation Test)

Chronische Toxizitat gegentiber wirbellosen Wassertieren

Das Gemisch ist gemaR der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen

eingestuft.
Gefahrliche Inhaltsstoffe \Werttyp Wert Expositionsdau [Spezies Methode
CAS-Nr. er
Ethylacetat NOEC (2,4 mg/l 21d Daphnia magna IOECD 211 (Daphnia
141-78-6 magna, Reproduction Test)

Toxizitéat (Algea):



SDB-Nr.: 173268 V004.0 SICOMET PP1

Seite 12 von 15

Das Gemisch ist gemal der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften

Inhaltsstoffen eingestuft.

Gefahrliche Inhaltsstoffe \Werttyp Wert Expositionsdau [Spezies Methode

CAS-Nr. er

Ethylacetat EC50 > 2.000 mg/l 96 h Selenastrum capricornutum IOECD Guideline 201 (Alga,

141-78-6 (new name: Pseudokirchneriella (Growth Inhibition Test)
subcapitata)

Ethylacetat NOEC  [2.000 mg/I 96 h Selenastrum capricornutum IOECD Guideline 201 (Alga,

141-78-6 (new name: Pseudokirchneriella (Growth Inhibition Test)
subcapitata)

Ethanol vergallt EC50 > 100 mg/I 24 h Chlorella pyrenoidosa (OECD Guideline 201 (Alga,

64-17-5 Growth Inhibition Test)

Toxizitat bei Mikroorganismen

Das Gemisch ist gemaR der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen

eingestuft.

Geféhrliche Inhaltsstoffe Werttyp [Wert Expositionsdau [Spezies Methode

CAS-Nr. er

Ethylacetat EC10 2.900 mg/I 18 h Pseudomonas putida DIN 38412, part 8

141-78-6 (Pseudomonas
Zellvermehrungshemm-
Test)

Ethanol vergallt 1C50 > 1.000 mg/I 3h activated sludge IOECD Guideline 209

64-17-5 (Activated Sludge,
Respiration Inhibition Test)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Geféhrliche Inhaltsstoffe Ergebnis Testtyp Abbaubarkeit | Expositions | Methode

CAS-Nr. dauer

Ethylacetat leicht biologisch abbaubar | aerob 100 % 28d OECD Guideline 301 D (Ready

141-78-6 Biodegradability: Closed Bottle

Test)
Ethanol vergallt leicht biologisch abbaubar | aerob >70 % 5d OECD Guideline 301 D (Ready
64-17-5 Biodegradability: Closed Bottle
Test)

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Geféhrliche Inhaltsstoffe Biokonzentratio | Expositionsda | Temperatur Spezies Methode

CAS-Nr. nsfaktor (BCF) | uer

Ethylacetat 30 3d 225°C Leuciscus idus weitere Richtlinien:

141-78-6 melanotus

12.4. Mobilitat im Boden

Das Produkt verdunstet leicht.

Geféhrliche Inhaltsstoffe LogPow Temperatur Methode

CAS-Nr.

Ethylacetat 0,68 25°C EPA OPPTS 830.7560 (Partition Coefficient, n-octanol / H20, Generator

141-78-6 Column Method)

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Geféhrliche Inhaltsstoffe
CAS-Nr.

PBT / vPvB

Ethylacetat Erfillt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und
141-78-6 sehr Bioakkumulativ (vPvB).
Ethanol vergéllt Erfullt nicht die Kriterien Persistent, Bioakkumulativ und Toxisch (PBT), sehr Persistent und
64-17-5 sehr Bioakkumulativ (vPvB).

12.6. Andere schadliche Wi

Keine Daten vorhanden.

irkungen

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
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Entsorgung des Produktes:
Nicht in die Kanalisation / Oberflachenwasser / Grundwasser gelangen lassen.
GemaéR einschlagiger ortlicher und nationaler VVorschriften entsorgen.

Entsorgung ungereinigter Verpackung:
Nach Gebrauch sind Tuben, Gebinde und Flaschen, die noch Restanhaftungen des Produktes enthalten, als Sondermall zu
entsorgen.

Abfallschlussel
14 06 03 - andere Lésemittel und Lésemittelgemische
Die EAK-Abfallschliissel sind nicht produkt- sondern herkunftsbezogen. Der Hersteller kann daher fuir die Produkte, die in
unterschiedlichen Branchen Anwendung finden, keinen Abfallschliissel angeben.Die aufgefiihrten Schlissel sind als
Empfehlung fiir den Anwender zu verstehen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1. UN-Nummer
ADR 1173
RID 1173
ADN 1173
IMDG 1173
IATA 1173
14.2. Ordnungsgemalie UN-Versandbezeichnung
ADR ETHYLACETAT (L6sung)
RID ETHYLACETAT (L6sung)
ADN ETHYLACETAT (L6sung)
IMDG ETHYL ACETATE (L6sung)
IATA Ethyl acetate (Ldsung)
14.3. Transportgefahrenklassen
ADR 3
RID 3
ADN 3
IMDG 3
IATA 3
14.4. Verpackungsgruppe
ADR I
RID I
ADN I
IMDG I
IATA I
14.5. Umweltgefahren
ADR Nicht anwendbar
RID Nicht anwendbar
ADN Nicht anwendbar
IMDG Nicht anwendbar
IATA Nicht anwendbar
14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

ADR Nicht anwendbar
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Tunnelcode: (D/E)

RID Nicht anwendbar
ADN Nicht anwendbar
IMDG Nicht anwendbar
IATA Nicht anwendbar
14.7. Massengutbefdrderung gemaR Anhang 11 des MARPOL-Ubereinkommens und gemaR IBC-Code

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fur den Stoff oder das
Gemisch

Ozon-schédliche Substanzen (ODS) nach Verordnung (EG) Nr. 1005/2009: Nicht anwendbar
Dem PIC-Verfahren unterliegenden Chemikalien nach Verordnung (EU) Nr. Nicht anwendbar
649/2012:

Persistente organische Schadstoffe (POPs) nach Verordnung (EU) 2019/1021:  Nicht anwendbar

EU. REACH, Anhang XVII, Beschrankungen des Inverkehrbringens und der Verwendung (Verordnung 1907/2006/EG):
Enthélt: Ethylacetat

CAS 141-78-6

Ethanol vergéllt

CAS 64-17-5

Diese Substanz ist registriert unter dem Eintrag 40, 40, Einzelheiten zu der Beschrénkung finden Sie in Anhang XVI1 der
REACH-Verordnung.

VOC-Gehalt 99 %
(2010/75/EC)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde durchgefiihrt.

Nationale VVorschriften/Hinweise (Deutschland):

WGK: WGK 2: deutlich wassergefahrdend (Verordnung Uiber Anlagen zum Umgang
mit wassergeféhrdenden Stoffen (AwSV) )
Einstufung nach AwSV, Anlage 1 (5.2)
BG-Vorschriften, -Regeln, -Infos:
BG-Merkblatt: BGI 621 Losemittel
Lagerklasse gemaR TRGS 510: 3
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgefiihrt. VVollstdndiger Wortlaut aller Abkiirzungen im vorliegenden
Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt:

H225 Flissigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Weitere Informationen:
Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde erstellt fiir den Verkauf von Henkel an Kunden, die bei Henkel einkaufen. Es basiert auf
der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 und enthalt nur Informationen in Ubereinstimmung mit den geltenden Vorschriften der
Europdischen Union. In diesem Zusammenhang wird keinerlei Erklarung, Gewahrleistung oder Zusicherung hinsichtlich der
Einhaltung von Gesetzen oder Vorschriften anderer Gerichtsbarkeiten oder Regionen auRRerhalb der Européischen Union
abgegeben.
Wenn Sie in ein anderes Gebiet als die Europdische Union exportieren, konsultieren Sie bitte das entsprechende
Sicherheitsdatenblatt des betreffenden Landes oder der Region, um eine Einhaltung sicherzustellen, oder kontaktieren Sie die
Henkel Abteilung: Product Safety and Regulatory Affairs (ua-productsafety.de@henkel.com) um den Export in andere
Lander oder Regionen als die Europaische Union vor eine Ausfuhr abzukldren.

Die Angaben stutzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und beziehen sich auf das Produkt im
Anlieferungszustand. Sie sollen unsere Produkte im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse beschreiben und haben somit nicht
die Bedeutung, bestimmte Eigenschaften zuzusichern.

Sehr geehrter Kunde,

Henkel engagiert sich dafiir eine nachhaltige Zukunft zu schaffen, indem wir verschiedene Mdéglichkeiten entlang der
gesamten Wertschdpfungskette férdern. Wenn Sie sich an diesem Vorhaben beteiligen mdchten, indem Sie von der Papier-
zu unserer elektronischen SDB-Ubermittlung wechseln, kontaktieren Sie bitte lhren lokalen Ansprechpartner im
Kundendienst. Wir empfehlen dabei als Adressaten eine nicht-personenbezogene E-Mail Adresse wie z.B.
SDS@Ihre_Firma.com .

Relevante Anderungen werden in diesem Sicherheitsdatenblatt mit senkrechten Linien am linken Rand gezeigt.
Entsprechender Text erscheint in einer anderen Farbe und in geschatteten Feldern.

Annex - Expositionsszenarien:

Expositionsszenarien fur Ethylacetat kdnnen unter folgendem link heruntergeladen werden:
https://mysds.henkel.com/index.html#/appSelection



